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Oiubernial - Verlautbarungen.
Z. il2i. (l) Nr. 1ON73-

E d i c t
d e s k . k. i n n e r ö st e r r e i ch i sch -küs ten -
landischen A p p e l l a t i o n s g e r i c h t e s . —
Dabei diesem k.k. innerösierreichlsch-küstenlan-
dischen Appellations- und Ernninalobergerichte
e,ne systcmisirtc Nathsprotokollistcn - Stelle mit
dem jahrlichen Gchalce von 900 fl. E. M . und
dem Vorrückungsrechte in den höheren Gehalt
von ic)00 f l . E. M . in Erledigung gekommen
ist, so haben Jene, welche sich um diesen er,
lcdigten Dicnsiftosten zu bewerben gedenken,
ihre gehörig belegten Gesuche, worm sie sich
vorzüglich über die vollendeten Nechcsstudlen
und über ihre ^prachkennttusse auszuweisen
und zugleich zu erklären haben, ob und in wel-
chem Grade sie mit emem Beamten dieses k. k.
Appellationsgerichtes verwandt oder verschwä-
gert seien, durch ihre vorgesetzte Behörde bin-
nen v i e r Wochen, vom Tage der ersten Ein-
schaltung dieses Edictes in die Zeltungsblatter,
hierorts zu überreichen. — Klagenfurt am 2.
August iLZZ.

2 ' " ^ - (3) Nr . i 6 ä i 3 .
V e r a u t b a r u n g.

Das von V.lenNn Kuß, gewesenen Pfar-
rer zu ^raßlau ,n steiermark, mtttclst S l i f t -
br»cfes, ^ l u . .̂albach am 29. Junius 1727 er<
richtete «?tlldcntensiipcndn»n, dermal im jährli-
chen Ertrage von 40 ft. E. M . »st erledigt —
Dasselbe lst bestunmt: u.) für Studierende
welche dem besagten Stifter verwandt sind, in
deren Ermanglung aber d.j im gegenwärtigen
Falle für solche Studierende, welche, in dem
Pfarrbezirkc von Fraßlau in Steiermark geboren
sind. Die Letzteren müssen sich jedoch wahrend des
Stifmngsgcnuffes aufdle Musik mtt Ausnahme
der Trompete, verlegen. Ucbrigcns ist der St i f -
rungsgenuß überhaupt auf die Gymnasialste
dien beschränkt. Das Prasentationsrecht übt im
gegenwärtigen Falle der Pfarrer zu Fraßlau
m Steiermark aus. — Diejenigen Studieren-
den, welche dieses Stipendium zu erhalten
wunsch-n, haben ihre Gesuche bis 10. October

l . I . bei diesem Gubernium einzureichen, und
mit dem Taufscheine, dem Dürft igkeits-, dem
Pocken- oder Imftfungszcugnisse, dann mit
den Studicnzcugnissen von beiden Semestern
l. I . , so wie Diejenigen, welche darum aus
dem Rechte der Verwandtschaft einschreiten wol-
len, insbesondere noch mit einem lcgalisirtcn
Stammbaume,zu belegen. —» Laibach den 22.
Ju l i 1 6 I I .

I o h . N e p . Freyherr v. S p i e g e l f e l d ,
f. k. Gubernial-Secrelär.

Z. i i o l . (H) N r . 16417.
V e r l a u t b a r u n g .

Das von dem Priester, Johann Dimiz, im
Testamente, cicio. Laibach am 23. Juni 1769,
errichtete Studcntenstipcndium, dermal im jähr-
lichen Ertrage von l 6 fi. 3o kr. C. M . ist er-
lediget. Auf den Genuß dieses Stipendiums
haben Ansprüche: 2.) diejenigen studierenden,
welche mit dem besagten Stifter verwandt sind,
wobei der nähere Verwandtschaftsgrad den Vor- >
zug gibt, und in deren Ermanglung aber I>.)
jene Studierenden, welche m dem Dorfe Pod-
gier, und endlich in deren Ermanglung c.)
solche Studierende, welche in dem Pfarrbe-
zirkc Mannsburg geboren sind. Der Stif tungs-
genuß hört mit der Vollendung der Philosoph:«
schen Studien auf. Das Prasentationsrccht ge-
bührt dem jeweiligen Sckaffrer'schen Eanonicus
am Laibacher Domcapitcl, gemeinschaftlich mtt
dem jeweiligen Pfarrer zu Mannsdurg.— Die-
jenigen Studierenden, welche dieses Stipen-
dllim zu erhalten wünschen, haben ihre Gesu-
che bis l a . October l. I . bei diesem Gubernium
einzureichen, und mit dem Taufscheine, dem
Dürft igkelts-, dem Pocken- oder Impfungs«
zeugniffe, dann mit den Studienzeugniffen von
beiden Semestern l. I . so wie Diejenigen, wel-
che aus dem Rechte der Verwandtschaft einschrei-
ten wollen, insbesondere noch mit einem lega-
lisirten Stammbaume zu belegen. — Laibach
den 22. J u l i , 3 5 3 .

I o h . Ncp . Freiherr v. S p i e g e l f e l d /
k. k. Gubernial'Secrctär.
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Z< 1104. (3) N r . i o 5 i 0 .

E d i c t .
Bei dem k. k. mnerösterreichisch-küstenlan-

dischen Aupellatlons- und Erlmmalobergerlchte
ist elne N^thsstcllö mit dem sl)stem,sircen Gehalte
von jährlichen «aoo st. E. M . und dem Vor»
rückungsrechte m die höhere Besoldung von
25ao f l . , in Erledigung gekommen.

Daher haben Jene, welche fich um diese
Stelle bewerben wollen, »hre gehörig belegten
Gesuche, m welchen sie zugleich ihre Svrach-
kenntnisse auszuweisen und auch zu erklären
haben, ob umd m welchem Grade sie m»t ei-
nem Beamten bleses k. k. Appellatlonsgerlchts
verwandt oder verschwägert sind, bmnen v»«r
Wochen vom Tage der ersten Einschaltung die-
ses Edictes in dle Wiener ZeitunKßblättlr durch
ihre Vorstände hierorts zu überrelchen.

Klagenfurt am 24. Ju l i i333.

NrNÄ^nuliche Verlautbarungen.
Z. n o 3 . (3) Nr . 9891.

K u n d m a c h u n g
des k. k. ?a ibacher K r e l s a m t e s . —
Dle hohe Landesstelle hat die in Antrag ge-
brachte Herstellung der Pstasterung am Raan,
mit dem erlassenen hohen Decrete vom 27. v.
M . , N r . 16172, zu bewilligen geruhet, wor,
nach zur Rcalisnung dieser in ^a^dlanger» und
Maurerarbeit, dann in Maurermaterial? be-
stehenden Herstellung, am 20. d. M . um 10
Nhr Vormittags, eine Minuendo-Licitaiion
in dcm hierortlgen k. k. Krelsamte abgehal-
ten werden wi rd , zu welcher die Unterneh-
mungslustigen zu erscheinen hlemlt aufgefor-
dert werden. —- K. K. Krelsamt Lachach am
6. August i353.

Htavt- unv lanvrechtliche Verlaulbarlingen.
Z. 1123. (1) Nr . 5726.

E d i c t . '
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte

wird hiemlt bekannt gemacht: Es sel bei dem-
selben eine systcmisirte Nathsprotocollistenstclle
mit dem jährlichen Gehalte von 800 st. C. M .
und dem Vorrückungsrechte in 90a st. C. M .
in Erledigung gekommen. Alle Jene, welche
sich um diese Stelle zu bewerben gedenken, ha-
ben ihre sowohl über ihre bisherige Dienstlei-
stung, als auch über ihre Studien und Kennt-
nisse gehörig documentirtcn Gesuche durch ihre
vorgesetzten Behörden, in so fern sie Angestell-
te anderer Behörden sind, binnen vier Wochen,
vom Tage der ersten Einschaltung dieses Edic-
tes in die Laibacher Zeitungsblatter Hieher zu
überreichen und darin auch anzugeben, ob und

in wiefern sic mit Beamten dieses k. k. Stadt-
und Landrechts verwandt oder verschwägert sind.

Laibich am i 3 . August i83Z.

Z. i " 3 . (2) ' N r . 5 5 ) , .
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte m

Krain wird bekannt gemacht: Es sei über An-
suchen des Matthaus Schantel, Vormund des',
minderjährigen Johann Schantel, und Anton
Volska, gesetzlichen Vertreter des Minderjähri-
gen Andreas Voiska, als erklärten Erben zur
Erforschung der Schuldenlast nach der verstor-
benen Elisabeth Voiska, die Tagsatzung auf den
16. September d. I . , Vormittags um 9 Uh>',
vor diesem f. k. Stadt- und Landrechte bestim-
met worden, bei welcher alle Jene, welche an
diesen Verlaß aus was lmmer für einem Nechts-
grundc Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rcchtsgcltend darthun
sollen, widrigcns sie die Folgen des §. 614 b.
G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach am 6. August iLZZ.
- -^ ^—— > , » ,

Uemtliche Verlautbarungen.
3- ! i i 6 . (2) N r . 102a.

B?i der k. k. Ober-Postvcrwaltung zu
Brunn , lst eine Offtjlalsslclie mit einem I a h ,
resgchalte von ^5a st., gegen Leistung einer
s^utlon im Bcsoloungsbetrage erledigt, und
der Concurs hlefür bis ,10, September l. I .
festgesetzt. — Was zu Fl'lqe Decrets der wohl-
löblichen k. k. obersten Hof^ Postocrwaltunz,
6<ta. 9. l. M , Z. 6526, mit dcm Bemerken
kund gegeben w,rd, daß jene Eompetenten,
welch? sich um diesen Dienst bewerben wollen,
lhrc Gesuche, worm Studien, P.stmampula-
tionskcnntnisse, bisherige Dienstleistung unl>
Sprochkenntnlsse gchoriq nachgewiesen sein muß,
im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bei der
Brünner Ober-Pust^erwaltung einzureichen
haben. — Von der k. k. illorlschen Oder«Post-
verwaltuna. ?«>bach den ,6 . August 18ZI.

Z. i i i 5 . (2) N r . 1000.
K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k. HofPostamte «n W ien , ist
eine Ossiz'alestclle mit dem Iahrcsgehalte von
90a ß. , emcm O.uartlergelde von 60 f l . , und
im Falle der graduellen Vorrückung in dcn Ge-
haltsstufen von 8 , 7 u"b 600 st., die letzte
mit 5oo st. Gehalt und 60 ß. Quartiergeld,
gegen Leistung e,ner Eautlon im jährlichen Be?
soldungsbetrage, in E>,ledl^ung gekommen,
und der Concurs hicfür bis Ende dieses festge-
setzt. Was zu Folge Decrets der wohllöblichen
k. k. obersten Hof-P»slv5rwaltung, ääo. 22.
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v» M . , Z. 78,^7, mit dem Bemerken kund
gegeben wird, baß jene Compctcnten, welche
sich um eine dieser Dienststellen bewerben wol-
len , ihre gehörig documentirten Gesuch?, wo-
rm sie sich über die zurückgelegten Gtudlen, er-
worbenen Kenntnisse, und bisherige Dienstzeit
auszuweisen haben, nn Wege »hrer uorgesctz-
ten Behörde bn der k. k. obersten Hofpostuer-
waltung zu Wien einzubringen haben. —
Von der k. k. illyrischen Ober.Postuerwaltung.
Laibach den 12. August iL33.

Z. 11 l4- (2) Nr . 9^3.
K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k. Post,Inspectorate ;u Pavia,
ist die Stelle eines Accessisten m,t I5o fl. Besol-
dung, gegen Leistung emer Eautlon lw glel-
chen Betrage erledigt, und der Concurs h»e-
für bls 15. September festgesetzt. Was zu
Folgt Decret der wohllöblich k. k. obersten Hof-
Postoerwaltung, ääo. Z. l. M . , Z. 7966/
mit dem Beisätze bekannt gegeben wi rd , daß
die sich hierum Bewerbenden ihre gehörig do-
cumentirten Gesuche im Wege lhrer vorgesetz-
ten Behörde bei der k. k. Ober-Postverwaltung
zu Mailad einzubringen haben. — Von der
k. k. illyrlschen Ober-Postverwaltung. Laibach
den i5 . August i933.

Z. i i24- (1) "
E d i c t .

Von dem k. k. Verw^lnmgsamte der ver-
einten Fondsgüter zu Landstraß, wird hiemit
bekannt gemacht, daß in Folge Bewilligung
der wohllöblichen k. k. illyrlschen Eameral-Ge-
fällcnverwaltung vom 10. Iunt i333 , N r .
9911^2291 O., am 9. September l. I . , Vor-
mtttags von 9 bis l2 Uhr, in Loco Saven-
stcin die vcrsteigerungswelse Verpachtung der
sämmtlichen, zur Nellgion^Fonds.Gült Gairach
gehörigen Jugend-, Gamben-, Sack-,und Wcin-
zehende, von, den Ortschaften Hlcrlonx und
I.68kouniF, (^ i l i ip l , Onoi-2, Vcrüau und

na und Uiuercrkcnstein, auf sechs nach^nan-
der folgende Jahre, nämlich: uom 1. Novem-
ber i353 bis letzten October 1639, Stat t f in-
den werde. Wozu dic Pachtllcbhaber mit dem
Beisatze eingeladen wcrdcn, daß die Pachtbe-
dingnisse täglich hierorts eingesehen werden
können. — Ucbrigens werden die Zchmdholden
aufgefordert, lhr gesetzliches Einssandsrecht cnt«
weder gleich bei der Versteigerung oder inner-
halb des gcsctzlichm Praclusm - Tcrmms von
sechs Tagen nach derselben um so gewisser ^?l«
tend zu machen, als späterhin darauf kcme Nück-
sttht mehr genommen/ sondern die Pachtübcr-

gabe der Zchcnde an die bei der Licilation ver-
bliebenen Meistbieter eingeleitet werden würde.
— K. K. Verwaltungsamt Landstraß am 12.
August i833.

Z. 1098. (3) Nxk. Nr . 635.
S t r a ß e n - L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i -

g u n g .
Die in Zimmermanns-, Hand? und Zug-

arbeit, wie auch m Zimmermannsmateriallen
bestehende Rekonstruirung dcr emgestürzten Rle«
gelwand amLeodelza-Berae, an der Kanker Aera-
t»al-Gtraße, ist mlt Dccret der löblichen k. k.
lllprlschen Landesbau-Dlrccilon vom o.l io. Au»
gust d. I . , z. Z. 2012, in dem Hieramts ver»
anschlagten Baubetrage von 252 ft. 6 l^2 kr.
C. M . , wegen Gefahr an Verzug, 8nli 8s)s-
ran bewilllget worden. Hierüber w^rd die Mis
nuendo-Versteigerung bei der k. k. Bezirks-
obrigkeit Mlchclstetten zu Krainburg auf den
20. August d. I . , Vormittags von y bis i 2
Uhr, auf dem Grunde der d,eßjähngen Be-
dingniffe mit dem Beisätze ausgeschrieben, daß
dlc Baustruciion miltlerweüe hleramts einge<
sehen werden könne.

K. K. Stsaßenbau.Commissariat Krain-
burg am 11. August i633.

Z. 1107. (2) Nr . 6Z0.
S t r a s s e n - L i c i t a t i o n s - V e r l a u t -

b a r u n g .
Zu Folge löbl. k. k. Landesbau - Direc-

tions-Verordnung, vom c). d. M . , Nr. 1697,
hat die hohe Lcmdesstclle mit Decrct vom 2l).
Juni d. I . , Z. 12608, die Neassumirung und
eine neuerliche Licitatlonsverhandlung des Ab-
trages zur Erweiterung der Tncster Straffe
bei Luckovitz, anzuordnen geruhet. Dlcsemnach
wird die dzesfällige Minuendo-Versteigerung^
wobei:
die Strassen-Materialien mit /^78 fi.36 2^3 kr.
die Handlangerarbeit mit . 117 „ 2 3 ^ 3 „
die Maurermaterialicn mit . 23 „ — „
die Maurerarbeit mit . . 7 „ i 3 l^3 „
dic Zunmermannsmaterialicn

nut 90 „ — „
die Zimmermannsarbcit mit 3 „ 52 „

soiuit der ganze Bau zusammen
mlt 720 „ 52^3,,

wird ausgerufen werden , am 24. d. M. , Vor-
mittags von 9 bis z2 Uhr , bc: der löblichen
k. k. Bczirksodrigkcit Umgebung Laibachs abae»
halten werden, und alle Unternchmungslussl-
gcn mit dem Bemerken hiezu hösi'.chst cingcla-

- dcn, daß die Bau-Dcon'c und die Bcdingmsse
- bci der genannten löbllchm Bezirksobrigkett
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und bei diesem Strassen-Commissariate, allwo
auch der Nanplan bereit l iegt, in denen ge-
wöhnlichen Amtsstunden zu Jedermanns Ein-
sicht vorgewiesen werden.

K. K. Strassenbau>Co<nmissariat. Laibach
am 12. August igZZ.

Z. 1099. (Z) I^xli. N r .6a2 .

S t r a ß e n - k i c i t a t i o n s - A n k ü n d l '
g u n g .

Die mit Verordnung der loblichen k. k.
illyrischen Landesbau-Dircction vvm 21. I u l l
d. I . , z. Z. 1888, mlttelst Pflasterung des
Ninnsaales und Erbauung eines Ueberfallska»
fiens bewilligte Slcherftellunct der, in ihren
Grundlagen bedrohten Brücke zu Langenfeld
an der WurznerEommerzialstraße, wird bei der
löblichen Vez,iksvbr,gkeit Weißenfels zu Kro«
nau am 22. August d. 3 . / Vormtttags uon
9 bis 12 Uhr , in dem buchhalterisch richtig
befundenen Betrage von 65 si. y N2 kr. E. M .
lninucndoweise versteigert werden; worüber
die nahern Auskünfte von Seite der Licita-
tlonslusslgen bei diesem StraßenbaU'Eommis»
fariate eingehohler werden können.

K. K. StraßenbauiEommlssariat Krain«
burg am 10. August ,833.

Z. 1096. (Z) Nr . 53l / i .
V e r l a u t b a r u n g .

I n Folge löblichen k. k. Kreisamtsgeneh-
migung, ääc». 23. v . , Nr . 86^7, wird
«m 28. l. M . die licitationsweise Verpachtung
Her städtischen Eisgrube auf weitere drei Jahre,
vom 1. November d. I . angefangen, im Nach»
hause um l l Uhr F rüh , Stat t finden. Wozu
dle Pachtlustlgen hiecmt eingeladen werden.

Die Ltcilationsbedingtnffe sind lm magi?
flratlicken Expedite einzusehen.

Stadtmag,strat Lalbach am 6. August
,333.

Z. 1097. (1) 2a Nr . 23 l .
P f e r d e - L i c i t a t i o n .

Von dem k. k. Karfter Hofgestüttamte
wird hiermit zur allgemeinen Kenntruß ge-
bracht, daß am i a . September i333/ um die
io!e Vormittagsstunde zu Lippiza, nachstehend
Verzeichnete k. k. Hofgeftüttspferde mittelst öf'
fentlicher Versteigerung an den Meistbietenden
gegen gleich bare Bezahlung werden Hintange-
glben rocrdtn, ols:

Nr . i5 . I^nellllra, Stut te, Hermelin, 16
Jahre alt. N r . 52. ^s»l>0lnIN2, Gtu t te ,
Rapft, i 3 Jahre alt. Nr . «5. S i ^ v ^ Hengst,
Honigschlmmll, 2 Jahre alt. Nr. 7. 3iz!Hvv,

Wallach, Schimmel,/. Jahre alt. Nr. 14.
KIli5covU5l, S tu t t e , Lichtfuchs, 3 Jahre alt.
N r . 3o. kai-eil-i, Gtutte, Schimmel, 1 Jahr
alt. Nr . 16. IVIin-occo, Hengstfüllen, Schimmel,
^ Monate alt. sodann vier Paar gut genahr,
te Zugochsen.

L'pft'za am 10. August ,833.

vermischte Verlautbaruugen.
Z. »07L. (5) Nr. ,492.

E d i c t .
Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Rad«

mannsdorf wird hiemit bekannt gemacht: (35 sei
über Ansuchen des Fortunat Schusterschnsch, in
die öffentliche gerichtliche Verweigerung seizes zu
Steindüchel, 5̂ 1!) haus Nr. 26, gelegenen hauseü
sammt Zugehdr, des Gartens per Vocl« und p«i-
Iliälio und der Holzantbeile u ?wöcl^l, 3lr. 2^, NH
D^rnouxe, Nr. 36, und na Uro^ , , Nr. 5o, ge«
wiNiget, und zu deren Pornahme die Tagsayung
auf den 29. August d. 3 . , Vormittags um 9 Uhr
in I.o<:o, Haus Nr. 26, zu Sleinküchel bestimmt
worden, wozu die KauNuttigen mit dem Anhange,
daß sie den Grundbuck6eNract und die Belingnls«
se hierawts einsehen tonnen, eingeladen rrerden.

Bereintes Bezirlsgelicht Radmannödolf bett
29. Ju l i »833.

H. m o . (2) Nr . 770.
G d i c t.

Von dem k. t. Bezirssgerichte Idr ia wild hie-
mit besannt gemacht: Os sei über Ansuchen des
Stephan Gregoratlck von 3lai2vul5, wider Andreas
Gunthar, Hudenbeslyer zu Sairach, Haus<Fa!»!
/ i , wegen schuldigen 49 st, 9 l r . , dann Executions«
kosten, in die executive Feildietung der, dem Letz»
tern gchöligen, zu Sairach, Haus . Zahl 4 , lie-
genden, der t. k. Staatsherlschaft Lack, 5ul) Uld.
Nr. 22l>, zinsbaren, und gerichtlich auf 25^o st.
M . M . geschätzten Ganzhube sammt An . und Zu«
gehör, geivilllget, zur Hornahme derselben dec
,4, September, dcr 12. October und der 16. No-
vember l. I . , jedesmal Früh 9 Uhr in I^oco der
hubrealität zu Sairach mit dem Bcisaye anberaumt
worden, d^ß, faNs die in die Execution gezogene
Realität nicht bei dcr ersten oder zweiten Feilbl«.
tungs-Tagsatzung um oder über den ^chciyungs-
werth vertauit werden sollte, dieselbe bei der dric<
ten Feilbietungstagsayung auch unter dem Echäl«
zungswerthe hmtangegcden werden würde.

Das dießfälNge Schätzun^sprotoko» un) die
Licitationsbedingnisfe tonnen lägllch in eer dießdc-
zicttgerichtlichen Kanzlei einsieden werden.

K. K. Neznlöaerlcht I ona am 24. I u l i i ü Z Z .

Z. 1109. (2)
Es sind zwn ganz gletche sehr

große und schöne Tremeau - Spie-
gel, sammt ganz neuen eleganten Utt-
terlagskästen, um billigen Preis zu
verkaufen. Nähere Auskunft erhält
man im Zeitungs? Comptoir.



Anhang zur Nmbacher Aeitung.

^reinven - Anzeige.
Angekommen den 15. August l 8 3 3 .

Hr. Johann Paukert. Akteur, " '< s e " " Fra«
Earolme, Sch^llläuferinn, von Ncustadtt. — -yr.
Geora Oornia, Handelsmann, von priest n̂ ch M ^

T C o " m P t ^ i F / u n d ^ r . Markbro.er Dr. der
Pyttosophie; alie vier von W.en n.ch ^r.est. ^ )r .
v Malangrean. Vemiccelter, mtt ^oftph^Wellenzohn,
von Trieft n̂ ch Wien. — Hr. Johann ^zttasy, Prx-
sier und Professor, von Grätz nach Tricst. — zräcNein
Adelaide S.ncori, Sängerinn, mit ihrer Mutter,
von Trieft.

Den 16. Hr. Bernhard Vocquest, Nentierer,
und Hr. Franz Ruffak, l .^. der Medicin; beide von
Grätz nach Trieft. — Hr. Joseph Cimiali, Professor,
und Hr. Nikolaus Gliacho, NegoziaiN; beide von
Trieft nach Wien. — Frau Thcrl,la l̂ippich, Private,
von Venedig. — Hr. Rudolph Gras v, Ienisan Wol-
worth, dorischer Kämmeier; Hr. Johann Gistc, Di ' .
der Medicin und Philosophie, und Hr. Bernhard
Schurch, Mahler; alle drei von Klagenfurt.

(l^etreid- Durchschnitts - Meise
in Laibach am 17. August iü33.

Mark tp re i se .
Ein Wien. Mctzcn Weitzen . . 5ss. 2 2̂ 4 kr.

— — Kuknruh . . — „ — „
— — Halbfrucht . — ., — ,,
— — Korn . . . 2 „ - 2̂ 4 „
— — Gerste . . . 1 „ 49 «
— — Hirse . . . 2 „ U3^4 »
— — H e i d e n . . . — „ — »
-^ — Hafer . . . 1 „ i5 »

ß^. M . Notta^ie l iut tget t .
I n Hr»est am ,7. A u g u ü i ä 5 3 :

ä3- 22. 56. 57. 14.
Die nächste Ziehung wlrd am I l . August

l855 M T r»e st gehallen werden.

Cours lioin 14. August 1833.
Mtttelvreis.

StHilteschuldverschreldung«« n»5y.H. (i„<lM.) y^.jy
y^It, oetlo zu 4 u. H. (I!1CM.) ^5 ,j2

Ciall mit Verlo'. 0. I . »820 tül >.uo fi. (,n l^M.) ^ 5 1̂6
onto detto v - I ^2» flir i°u ft. (m C M ) i35 ^g

W>«n.Stft0t.Hanco-0ol.zu«iz2 0 H.(>nCM.) 42 ^5
(Aeranal) (Domest.j

OdKgaNonend«Standes <^^') ^^ . )
v.Ost«rre,ä) unter und 5u5 V-H. —
od d«rEn.^ . von^öd' zu2 ' /»v .H . 53^2 -
men. M.Men . Sä)le-Z zu 2 , /^ v.H.> "^ ^
sitn.St<n,rmark.^ciln- z u , v H - i ^ ,i>l5 —
ten. Klain und Gorz zu , 2/4u-V.j ^? l l2 —

B»ne.ActitN pr. Stüct ,2»Sin Conv.'Münze.

Ureisämtliche Verlautbarungen.
Z. i i 3 i . (1) Nr. 7624.

K u n d m a c h u n g .

I n Absicht der Ausführung des Baupro-
jectcs über die durch die Hochgcwässcr verur-
sachten Veränderungen und Vergrößerungen
der Gebrechen an dem Treppelwcge zwischen
Salloch und Podgrad, welches in Maurer«,
Zimmennanns- und Faschinmarbelt besteht,
und worauf ein Kostenbetrag pr. 1045 fi.
i3 2)) kr. berechnet ist, wird am 24. d. M . ,
Vormittags 10 Uhr, eme Minucndo- Verstei-
gerung bel diesem k. k. Kreisamte abgehalten,
zu welcher Licttallon die Uebernahmslusiig<ti
zu erscheinen hiermit eingeladen werden.

K. K. Kreisamt Lcnbach am 6. August

Aemtliche^erlautbarungen.
Z. 1117. (2) I . Nr. 269.

Li c i t a t i o n s - Edlct .

Von dem k. k. Oberbergamte und Berg«
gcrichte für das Königreich I l lyr icn, als Neal-
Instanz, wird bekannt gemacht: Man habe übe«
Ilnsuchen des Herrn Carl v. ^Vcheuchenstuel, als
Thomas Obersteiner'schen Gcsellschaftsbevolle
mächtlgtcn und Ludwig Obcrsteiner'schen Ver-
laß-Curators, nach dem freiwilligen Einser,
ständnlsse sämmtlicher Interessenten und im De-

> legattonswege ^on Seite des lödl. k. k. kärnt-
nerischen Stadt- und Landrcchles hier, die
öffentliche Feilbietung der, dieser Oua gchö-
rlgen Stahlhammelwerke und damit vereinig-
ten grästich Tunnlsch und Gabriel'schen Gülten,
aus freier Hand und in einem einzigen Terml»
ne bewilliget, und hiezu den l6. September

. d. I . , Vormittags um 10 Uhr, in der dieß«
berggerlchtllchen Kanzlei mit dem Anhange be-
stimmt, daß, wenn dlese Besitzungen mcht um
oder über den Schätzungswerth an Mann ge-
bracht werden könnten, sie 6uch unter demsel-

' den hintangegebcn werden würden»
Das S t a hl h ammer w erk Wimi tz

und die damit vereinigte Tu"nNische und Ga-
briel'sche G ü l t liegt 1 ,^2 bis 2 Stundc«
von der t5>tadt S t . Veit entfernt, an dem so-
genannten Wimchbache, und langst des Com«
municationswlges, der von S t . Veit und von
Krappfelde nach Piswcg und m dc>s obere Gur«
kenthal führt. Durch die Vemnigung dieftS
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Hammerwerkes mit der Gülte wird der Wertl)
desselben sehr erhöht, indem hicdurch dem
Wcrksinhabcr Gelegenheit gcgcben ist, sich be-
liebig auf eigenen Grund und Boden auszu-
breiten/ und derselbe in 5cn 20^ Joch messen-
den, die Hammerwerke einfchllcßcnden, gut be-
standenen Waldungen der Gülte/ für augen-
blicklichen Bedarf an Koh l - , B renn- , Zcug-
und Bauholze hinreichende und sehr wenige
Kosten verursachende Deckungen findet. Di?
Bestandtheile des H a m m e r w e r k e s sind:

2,) Der Schaum'Hinnmer in Wimitz mit
einemZei renfeuer und einem Gchlag, einem Kohl-
darrcn auf l2oaSchaffj cinem Wohngebaudc;
einer Zimmerhütte; einer Blattlkammcr; cincm
Hausgavtcn, (welcherdem gcgcnwärtlgenWcrks-
beamten vom Käufer um 2Zo st. C.M. besonders
abgelöst werden muß) und zwei Grundstufen.

b ) Der Büchscnhammer in Wimitz mit
einemZcrrcnfeuer und einem Bchl^.'; einemKohl-
barrenauf^220 Schaff, und cincm Wohnhaus.

c.) Die Blndcrkeusche und cl.) die Fischer-
keusche, mit einem Hausgarten, zwei Acckern und
zwei Wiesen.

e.) Eine Brctcrhütte.
l ) Eine Sägemühle sammt Zimmerhütte.
x.) Der Gültenwald mit 204 Joch.
k.) Die Holchube mit beiläufig 12 Joch

Acckern, i 3 Joch Wieseli, 2 Joch Hutbwciden,
gIoch Wald und eme Hausinühle, zur Gült
unterthanig.

1.) Die Platschenkeusche sammt Mauth-
muhle, Bretersage und Handschmicde, mit
bcilausig Z Joch AeckerN/ 1 1̂ 2 Joch Wiesen,
^ i.l2 Joch Huthweiden und 16 Joch W a l d ,
zur Oült untcrthänig.

1i.) Die Vüchscnbauerhube mit beiläufig
7 1̂ 2 Joch Aeckcrn, 3 1̂ 2 Joch Wieftn und 6
Joch Hnthweldcn, zur Gült untcrthänig.

Dlese vereinigten Besitzungen werden um
,8000 fi. ^. M . ausgerufen, und jeder Kauf-
lustige hat dor der Versteigerung das 10 per-
ccntige Vadium bar oder fideijulsorisch sicherge-
stellt zu Handen der LicitaNons-Commission
zu erlegen. Die nahern Beschreibungen und
die Licitationsbcdingnisse können sowohl in der
Kanzlei des k. k. Berggerichtcs m den gcwöhn-
llchen Amtsstundcn, als auch bei dem v. Dik-
mann'schcn Inspector, Herrn Carl u. Scheu-
chenstuel, eingesehen werden.

Klagenfurt am 3. August i835.

Z . 1127. (1) Nr . 2 1 6 0 ^ 6 7 . ^
L i c i t a t i 0 ns - K u n d i n a c h u n g .
Von dem k. k. Hauptzollamte Lalbach wird

hiemit bekannt gegeben, daß bei demselben ver-

schiedene Contrebandwaaren, bestehend in Kaf-
fth, Raffinat- und gcstossenen Zucker, Zucker-
mehl, Pfeffer, Gewürz und einigen Schnitt-
waaren, an den Meistbietenden gegen gleich
bare Bezahlung werden hintangcgeben werden.

Die dicßfällige Licttatlon wird im Amts-
gebäude dieses k. k. Hauptzollamtes, im ersten
Stocke abgehalten, den 26. August d. I . u>n
l) Uhr Früh beginnen, und nur durch sechs
Tage hindurch von y bis 12 Uhr Vo r - und 5
bis 6 Uhr Nachmittags, fortgesel)t werden.

Hiezu werden dic Kaustustigen mit dem
Beisätze eingeladen, daß der Kaffch und geflos-
sene Zucker, dann das Zuckcnuehl in kleinen
Parchlcn zu 5 und 10 Pfund aufgeboten wer-
den wird.

Laibach den 17. August ,853.

^7el mischte «^erlautbarunLett.
Z. l " 2 . (2) . I . ^)lr. i o9 l .

E d i c t .
ANe I ^ e , wclche aus ^en Verlaß der zu

Gobnig am 3a. Jänner »U33 »!> intostail' verstor-
benen Anna Motschllier, enll'oeder als Ecbcn otcr
als Gläudiger, ooer aus was immer jür einem
Rcchlöaru»'?? ein^n Anfpruä' zu machen vermeinen/
haben am 2I . September l. I . , Vormittags um
9 Uhr/ ror diesem Gerichte zu erscheinen und
lhre Rechte ^cltenl? 2arzu:bun, rridrigenö ste sich
die Folgen de6 §. 6^4 a. d. G. B . feidfi zujusc'.rei.
den halen rvcrden.

Pereintcö Bezirksgericht Ncudegq am 23. Iu«
l i i335.

^ . »ioä. (2)
l3 d i c t.

Von dem Bezirssgericl'te der StaatshsllsHaft
Sittich rrisd del^nnt gcmcickt, daß die mir dem
cZditte vom iü, Jul i l. I . , in der Rechtssache des
Joseph Pisckkllr von Vecä'poNc, irider Joseph Ver«
dusch, wegen fckuloigcn 5o5 ss. n lc. und 5 l»jo
Einsen c. 8. c., und ni-t't zugehaltenen Licitalicns«
bedinqniffcn, auf Len »9. August l. I - rcstimmte
Tagsa^ung zur Fcilbietung der, dem (Zxecuten ge-
höligcn. in Glitscht, 5ud Haus» 3>'r. » , lie^en^en,
der Staalsbercsckaf: Si t t ich, 5ud Uld. Nr. 97 ,
zinsbaren Hübe, sostill rrordcn sci.

Bezirksgericht der Staatshellschaft S i t l i H dcn
ia. August »355.

Z. »» , l . (2) Nr. ik)5.
G d i c t.

Alle Jene, wel<t»e auf den Nachlah dcs am
22. November ^632 ,u Prapretsche 2!» ^tezt«.
tu verstorbenen Gan,hüdlerS, Johann Widmor,
aus was immer für einem Nechtsglunde 2ln.
fprüHe zu machen vermeinen, haben zu der ror
diesem Gerichte auf den 3o. September iL35 ,
Vormittags 9 Uhr, anberaumten Liquidation?»
und Adhanolungstagsayung bei tern Anhange des
§. 614 b. G. N. zu erschcinei!.

Bemssgelicht Rupertshof zu Neussadtljam',!2.
^ u n l »U5H.

H Amts "Blatt Nr. ioo. d. 20. August iL23.)


